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B16  Jean Pierre / Kongo / Theologie 

Interaktionspartner: deutscher Dozent 

Erhebungszeitpunkt: WS 04/05 

 

Jean Pierre hat im Kongo Theologie und Philosophie studiert und ein Priesterseminar besucht. 

Nach verschiedenen Aufenthalten in Deutschland beschließt er, ein Promotionsstudium an 

einer deutschen Universität anzuschließen. Der Kontakt zu seinem Professor ist gut und er 

kommt auch voran mit seiner Arbeit, doch würde er sich manchmal wünschen, dass der 

Professor mehr Zeit für ihn hat. Meistens finden die Beratungsgespräche unter Zeitdruck statt. 

Besonders erstaunt ist er, als der Professor eines Tages das Gespräch mit dem Hinweis beendet, 

dass er mit einem Kollegen zum Essen verabredet sei und nun gehen müsse. 

 

1. Wie lassen sich die Erwartungen des kongolesischen Promotionsstudenten erklären? 

2. Gibt es eine mögliche Erklärung für das Verhalten des deutschen Professors? 

 


